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Bleil 1. XX. Jahrgang. Februar 1924.

Erscheint 4mal jährlich, je 4—5 Bogen stark. — Jahres-Abonnement: Fr. 12.80
(exklusive Porto). Jedes Heft bildet für sich ein Ganzes und ist einzeln käuflich.

Preis dieses Heftes Fr. 4. 50.
Redaktion, Druck und Verlag: Dr. Gustav Grünau, Falkenplatz 11, Bern, Länggasse.

Führer durch die Orientalische Sammlung von H. Moser-
Charlottenfels und die Völkerkundliche Abteilung des

Bernischen Historischen Museums.
Von R. Z e 11 e r.

Vorbemerkung.
In den Sammlungen des Bernischen Historischen

Museums nimmt die « Orientalische Sammlung von H. Moser-
Charlottenfels » nicht nur eine räumlich getrennte Stellung
ein, sondern sie ist nach Aufbau, Inhalt und Qualität eine
solch eigenartige Darstellung der Kultur des islamitischen
Orientes, dass sie auch hier gesondert und an erster Stelle zu
stehen hat.

Im übrigen sind, wie vielerorts, die Sammlungen für
Völkerkunde schon frühzeitig dem Historischen Museum
angegliedert worden und mit Recht, denn einerseits ergeben sich
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